
Jährlich veröffentlicht die 
US-Regierung einen Bericht 
über den Kampf gegen 
Menschenhandel weltweit, den 
Trafficking in Persons Report 
(TIP). Auch die Länder Europas 
werden geprüft. Die Kriterien 
des Gesetzes zum Schutz von 
Opfern des Menschenhandels 
(Trafficking Victims Protection 
Act, TVPA) sind:
•  Schwere Formen des 

Menschenhandels sind 
verboten und werden bestraft.

•  Jede Art von Menschenhandel 
zum Zwecke der Zwangs-
prostitution entspricht schweren 
Straftaten wie z. B. gewalt-
tätigen sexuellen Übergriffen.

•  Die Strafe ist abschreckend 
und steht in einem 
angemessenen Verhältnis 
zur Straftat.

•  Die Regierung ist ernsthaft 
und anhaltend bemüht, 
schwere Formen 
des Menschenhandels zu 
unterbinden.

  Stufe 1: Die TVPA-Minimal-
standards werden voll erfüllt.
  Stufe 2: Die Vorgaben werden 
nicht voll erfüllt, aber die 
Regierungen streben es an.
  Stufe 2, unter Beobachtung:
Wie Stufe 2, mit vielen Fällen 
von Menschenhandel oder zu 
wenig staatlichen Maßnahmen 
bzw. fehlenden Beweisen 
für angemessene staatliche 
Maßnahmen.
  Stufe 3: Die TVPA-Minimal-
standards werden nicht 
erfüllt, und die Regierung 
bemüht sich auch nicht darum.

BLICK VON WESTEN
Die Berichterstattung über Menschenhandel in Europa durch die US-Regierung
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AL: Albanien, AM: Armenien, AT: Österreich, AZ: Aserbaidschan, BA: Bosnien und Herzegowina, BE: Belgien, BG: Bulgarien, BY: Weißrussland, CH: Schweiz, CY: Zypern, 
CZ: Tschechien, DE: Deutschland, DK: Dänemark, EE: Estland, ES: Spanien, FI: Finnland, FR: Frankreich, GB: Großbritannien, GE: Georgien, GR: Griechenland, 
HR: Kroatien, HU: Ungarn, IE: Irland, IS: Island, IT: Italien, KA: Kasachstan, LI: Liechtenstein, LT: Litauen, LU: Luxemburg, LV: Lettland, ME: Montenegro, MD: Moldau,
MK: Nordmazedonien, MT: Malta, NL: Niederlande, NO: Norwegen, PL: Polen, PT: Portugal, RO: Rumänien, RS: Serbien, RU: Russland, SE: Schweden, SI: Slowenien, 
SK: Slowakei, TR: Türkei, UA: Ukraine, XK: Kosovo
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Malta – in- und ausländische 
Zwangsprostituierte, 
Zwangsarbeit in Restaurants 

Moldau – Quell- und 
Transitland der inter-
nationalen Zwangs-
prostitution 

Portugal – Quell-, 
Transit- und Zielland 
für Zwangsprostitution 
und -arbeit

Island – Zwangsprostitution, 
Zwangsarbeit auf dem Bau

Schweiz – Zielland der Zwangsprostitution, 
gefördert durch legale Sexarbeit ab 16 Jahren

Deutschland – nachsichtige 
Bestrafung des Menschen-
handels, zu wenig Daten

Irland – deutlich zu 
wenig Strafverfolgung, 
mangelhafter Opferschutz 

Tschechien – Zwangs-
arbeitende aus vielen 
Ländern, Transit 
von Prostituierten

Rumänien – wenig Aktivität 
gegen Menschenhandel; 
nur wegen eines Reform-
plans nicht auf Stufe 3 

Russland – Zwangsarbeitende 
aus Nordkorea; Menschenhandel 
kaum bestraft, kein Opferschutz 

Frankreich – nachlassende 
Verfolgung, unzureichende 
Daten, geringer Opferschutz 
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